
Dämons Samariter

Bin in mir versunken,

der Wille wie betrunken.

Geschädigt, fehlerhaft,

mein Geist in Kettenhaft. 

Krieg der vielen Gedanken,

mein Wille stark am wanken. 

Im Regen dunkler Gefühle,

jeden Gedanken ich durchwühle.

Grabe ihn aus so tief

und damit Dämonen rief. 

Sie sind meine Untermieter, 

und ich der Samariter. 
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